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Die Marktgemeinde Neudorf schützt Bienen, 
indem Wiesen im und außerhalb des Orts-
gebietes teilweise naturnah belassen werden. 
Unter anderem stehen auf Flächen der 
Gemeinde die Bienenstöcke von Herrn Windisch. 
Und dafür wollte sich der Imker bedanken und 
brachte jedem unserer Volksschulkinder ein 
eigenes Glas Honig aus seiner Produktion.  

Insekten und im speziellen Bienen - nicht nur 
Honigbienen, sondern alle Bienenarten - sind 
mittlerweile stark gefährdet. Das Aussterben von 
Bienen würde erhebliche Folgen für Mensch und 
Natur haben. Viele Lebensmittel wachsen nur 
durch die Bestäubung der Bienen, es könnte also 
zu Ernteausfällen und somit zu Preissteigerungen 
bei beliebten Obstsorten wie zB Äpfel und Birnen 
kommen.  
 
Auch die Pflanzenwelt würde sich ändern, denn 
ohne Bienen würden auch viele Arten nicht 
bestäubt werden  und  die  Vielfalt  könnte  nicht  

 

 

 

 

 

 

 

 
mehr erhalten werden. Dies hätte auch Aus-
wirkungen auf die Tierwelt, da sich viele Vögel 
und Käfer von Pflanzensamen ernähren und 
davon nicht genug vorhanden wäre.   
 
Es ist also sehr wichtig, Bienen und ihren 
Lebensraum zu schützen, da sie für uns sehr 
wichtig sind. Wer Honig aus der heimischen 
Region kauft, hilft auch der heimischen Natur. 
Um das ökologische Gleichgewicht in unserer 
Region aufrecht zu erhalten, brauchen wir also 
Bienen, die bei uns Nektar sammeln. Jedes Glas 
Honig das in unserer Region gekauft wird, trägt 
somit zum Schutz unserer heimischen Natur bei. 
 
„Im Namen der Marktgemeinde danke ich Herrn 
Windisch und allen ImkerInnen für diese wichtige 
Arbeit. Den Schulkindern wünsche ich ein 
wohlschmeckendes Honigbrot“, freut sich Bgm. 
Stephan Gartner.  
 
 
 

Honig vom Imker Windisch für unsere Volksschulkinder 

 
 
 
 
 

 
 
                      01/2022 

 
 
 

 
Die Marktgemeinde Neudorf schützt Bienen, 
indem Wiesen im und außerhalb des Orts-
gebietes teilweise naturnah belassen werden. 
Unter anderem stehen auf Flächen der 
Gemeinde die Bienenstöcke von Herrn Windisch. 
Und dafür wollte sich der Imker bedanken und 
brachte jedem unserer Volksschulkinder ein 
eigenes Glas Honig aus seiner Produktion.  

Insekten und im speziellen Bienen - nicht nur 
Honigbienen, sondern alle Bienenarten - sind 
mittlerweile stark gefährdet. Das Aussterben von 
Bienen würde erhebliche Folgen für Mensch und 
Natur haben. Viele Lebensmittel wachsen nur 
durch die Bestäubung der Bienen, es könnte also 
zu Ernteausfällen und somit zu Preissteigerungen 
bei beliebten Obstsorten wie zB Äpfel und Birnen 
kommen.  
 
Auch die Pflanzenwelt würde sich ändern, denn 
ohne Bienen würden auch viele Arten nicht 
bestäubt werden  und  die  Vielfalt  könnte  nicht  

 

 

 

 

 

 

 

 
mehr erhalten werden. Dies hätte auch Aus-
wirkungen auf die Tierwelt, da sich viele Vögel 
und Käfer von Pflanzensamen ernähren und 
davon nicht genug vorhanden wäre.   
 
Es ist also sehr wichtig, Bienen und ihren 
Lebensraum zu schützen, da sie für uns sehr 
wichtig sind. Wer Honig aus der heimischen 
Region kauft, hilft auch der heimischen Natur. 
Um das ökologische Gleichgewicht in unserer 
Region aufrecht zu erhalten, brauchen wir also 
Bienen, die bei uns Nektar sammeln. Jedes Glas 
Honig das in unserer Region gekauft wird, trägt 
somit zum Schutz unserer heimischen Natur bei. 
 
„Im Namen der Marktgemeinde danke ich Herrn 
Windisch und allen ImkerInnen für diese wichtige 
Arbeit. Den Schulkindern wünsche ich ein 
wohlschmeckendes Honigbrot“, freut sich Bgm. 
Stephan Gartner.  
 
 
 

Honig vom Imker Windisch für unsere Volksschulkinder 



Seite 2 Gemeinde-Nachrichten der Marktgemeinde Neudorf im Weinviertel

 

Schwimmkurs der Volks-
schule Neudorf 
 
Heuer fahren die Kinder der dritten und vierten 
Klasse (gesamt 32 SchülerInnen) zum 
Schwimmen ins Ladendorfer Hallenbad. Jede 
Klasse soll im Laufe der 4 Jahre Volksschule 
einmal zu einem Schwimmkurs fahren können, 
dabei werden immer 2 Klassen aus Kosten-
gründen zusammengefasst.  
 
Nachdem in unseren Volksschulklassen teil-
weise schon sehr gute SchwimmerInnen als 
auch NichtschwimmerInnen sind, werden die 
LehrerInnen unserer Volksschule durch 
Trainerin Angelika Artner beim Schwimm-
training unterstützt, damit alle Kinder von den 
4 Einheiten möglichst stark profitieren können. 
 
Den Eintritt (€ 2,00 pro Kind und Kurstag) und 
die Gebühr für das Ausleihen der Schwimm-
hilfen in Ladendorf (etwa € 20,00) zahlen die 
Eltern. 
 

Die Gesunde Gemeinde Neudorf im Wein-
viertel hat die Kosten von € 200,00 (4 
Schwimmeinheiten) für die Trainerin über-
nommen.  
 
Der Transport mit dem Bus wird vom 
Elternverein mit € 400,00 unterstützt. Die 
restlichen Kosten in der Höhe von € 960,00 
werden von der Marktgemeinde Neudorf nach 
einstimmigem Gemeindevorstandsbeschluss 
übernommen. 

 
 

Gartenstraße wurde fertig-
gestellt 
 

 
 
Vor kurzem fand die Endbegehung der 
Gartenstraße mit der Firma Strabag statt. 
Unter Berücksichtigung der Wünsche der 
BürgerInnen wurden die Nebenanlagen 
geplant und in Auftrag gegeben. Auch die Ein- 
und Ausfahrt zur Staatzer Straße wurde durch 
eine Abstimmung vor Baubeginn entschieden. 
Die AnrainerInnen der Gartenstraße haben 
schon unterschiedlichste Ideen für die 
Gestaltung der Rasenflächen der Neben-
anlagen z.B. mit Blumen und Weinstöcken.  
 
Die Endabrechnung liegt noch nicht vor, aber in 
Summe wird die Gartenstraße etwas über  
€ 200.000,00 kosten. Dies entspricht dem 
Angebot, die Kostenschätzung konnte einge-
halten werden.  
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Generalsanierung der Brü-
cke auf der L23 
 
Die Brücke der L23 beim Einsiedlerhof kurz vor 
dem Kreisverkehr Richtung Laa wird in den 
nächsten Wochen (Ende ca. 15. Juli 2022) von 
der Brückenmeisterei Korneuburg general-
saniert. 
 
Die Arbeiten dazu haben bereits begonnen. Der 
Verkehr wird auf einer Fahrspur im Bereich der 
Brücke aufrechterhalten.  
 
Die Buslinien sind von der Sanierung nicht 
wesentlich betroffen, es sind keine 
Änderungen der Routen oder Zeiten geplant. 

 
 

Urnenwand am Neudorfer 
Friedhof fertiggestellt 
 
Die Gemeinde Neudorf betreibt drei Friedhöfe 
in Neudorf, Zlabern und Kirchstetten. Das 
Interesse der Bevölkerung an Urnengräbern 
bzw. Urnennischen steigt auch in unserer 
Gemeinde, daher wurde nach Ausarbeitung 
des Projekts im Ausschuss Infrastruktur und 
Finanzen ein Beschluss im Gemeinderat ge-
fasst, den Neudorfer Friedhof um eine Urnen-
wand zu erweitern.  
 
Die Urnenwand umfasst 20 Urnennischen. Jede 
der Urnennischen bietet für maximal 4 Urnen 
Platz und wird dann mit einer frei gestaltbaren 
Steintafel verschlossen. Die Arbeiten dafür 
wurden von den Bauhofmitarbeitern und der 
Fa. Fritz Lehner durchgeführt, die Steinmetz-
arbeiten wurden bei der Firma Thornton be-
auftragt. Nach einigen Verschiebungen auf-
grund von Engpässen und langen Liefer- und 
Ausführungszeiten konnte die Urnenwand jetzt 
fertiggestellt werden.  
 
€ 18.000,00 wurden in Summe für die Urnen-
wand am Friedhof Neudorf investiert. 50 % da-
von werden durch das Bundesministerium für 
Finanzen durch eine Förderung zurücker-
stattet, die Kosten für die Gemeinde betragen 
somit € 9.000,00.  
 

Foto: Projektinitiator und Ausschussobmann 
VizeBgm. Clemens Manhart 

 
 

Unsere Volksschulkinder 
besuchten Bgm. Stephan 
Gartner im Rathaus  
 
Am 5. April besuchten die Kinder der 4. Klasse 
der Volksschule Neudorf mit der VL Petra 
Schreiber das Rathaus und den Bauhof der 
Marktgemeinde Neudorf im Weinviertel.  
 

Foto: ©Petra Schreiber 
 
Bgm. Stephan Gartner führte die sehr 
interessierten jungen GemeindebürgerInnen 
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persönlich durch die Amtsräume und stellte die 
MitarbeiterInnen vor.  
 
Im Sitzungssaal wurden sehr viele Fragen 
gestellt und auch beantwortet, wie zB „Warum 
machen einige Hunde noch immer in die 
Grünflächen? Werden heuer auch wieder neue 
Bäume gepflanzt? Sind genügend Blumen für 
die Bienen vorhanden?“ 
 
Die Highlights für die Kinder waren der 
Marktrichter-Stab im Bürgermeister-Büro und 
die vielen großen Container in der „Umwelt-
halle“.

 

PRIMA LA MUSICA 2022 - 

Wir gratulieren!  
 
"Prima La Musica" ist der größte 
österreichische Jugendmusikwettbewerb und 
richtet sich an Kinder und Jugendliche, die 
Freude am Musizieren und musikalischen 
Wettstreit haben und etwas Besonderes in der 
Musik leisten wollen. 
 
Auch die Musikschule Staatz war mit den 
SchülerInnen beim Wettbewerb in St. Pölten 
dabei!  
 

Marie Krejcarova nahm mit dem Klavier in der 
Altersgruppe 2 beim Wettbewerb teil und 
erreichte den 1. Platz. 
 
Maximilian Hauer nahm mit der Harfe ebenfalls 
in der Altersgruppe 2 beim Wettbewerb teil 
und erreichte auch den 1. Platz.  

Wir sind stolz auf unsere äußerst talentierten 
NachwuchsmusikerInnen und gratulieren zu 
dieser fantastischen Leistung!  

 

Sammeln für die Flücht-
linge aus der Ukraine 
 
Wir bedanken uns bei allen Vereinen, 
Firmen und Privatpersonen, die Geld und 
Sachspenden für die Flüchtlinge aus der 
Ukraine sammeln und spenden!  
 
Um möglichst viele Leute zu erreichen und 
eure Aktionen somit bestmöglich unter-
stützen zu können, hier unser Aufruf:  
 
Bitte meldet eure Aktionen auch am 
Gemeindeamt unter der Tel.: 02523/8314 
oder per E-Mail: gemeinde@neudorf-
weinviertel.gv.at.  
 
Herzlichen Dank an alle, die helfen. 
 
Information zu Unterkünften, Geld- und 
Sachspenden und persönlicher Hilfe finden 
sie auch unter: 
 
https://land-noe.at/noe/Noe-hilft2.html 
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Neue Jacken für die Bau-
hofmitarbeiter 
 
Die Bauhofmitarbeiter unserer Gemeinde 
werden zukünftig nicht nur in neu beklebten 
Fahrzeugen sondern auch mit tollen bestickten 
Gemeinde Neudorf - Jacken ihre Arbeiten ver-
richten! Herzlichen Dank für euren nicht immer 
einfachen Einsatz für die Gemeinde Neudorf 
und unsere Bevölkerung! 
 
Die Aufgaben unserer Bauhofmitarbeiter sind 
extrem vielfältig. Von der Grünraumpflege 
über Service der Infrastruktur (Wasser, Kanal, 
Kläranlage, Straßenbeleuchtung,…), Straßen- 
bis hin zum Winterdienst und viele weitere 
kleinere und größere Arbeiten, die man oft erst 
bemerkt, wenn sie nicht erledigt werden.  
 
Unsere Mitarbeiter:  
Andreas Zohmann – Bauhofleiter 
Franz Doneus – Bauhofmitarbeiter 
Lorenz Hofer – Klärwärter 
Roland Riedinger – Grünraum 
Harald Windisch – Grünraum 

 
 

Vermessungssystem für 
Grundstücke 
 
Die Marktgemeinde Neudorf hat nach 
einstimmigem Beschluss des Gemeindevor-
standes im Rahmen einer Gemeindekoope-

ration gemeinsam mit 
den Gemeinden Staatz, 
Fallbach und Gaubitsch 
ein modernes GPS-Ver-
messungssystem an-
gekauft. Dieses System 
ermöglicht es der Ge-
meinde ab sofort, ihre 
Grundstücke (zB Wege, 
Windschutzanlagen und 
Äcker) genau zu ver-
messen und mit den 
rechtsgültigen Kataster-
daten zu vergleichen. 
Dadurch können Grenz-
verletzungen, egal ob 
wegerechtlich oder bei 

landwirtschaftlichen Grundstücken, sehr genau 
dokumentiert und belegt werden. 
 
Das Gemeindeamt und die Bauhofmitarbeiter 
werden nun abschnittsweise das Gemeinde-
gebiet von Neudorf im Hinblick auf die 
Grundgrenzen von öffentlichem Gut und land-
wirtschaftlichen Grundstücken der Gemeinde 
vermessen. Es wurden gleich am ersten Tag 
einige gravierende Grenzverletzungen fest-
gestellt, wo Gemeindegrund ohne Zustimmung 
in Anspruch genommen wird (siehe Bild).  
 

Die betroffenen Grundstückseigentümer, die 
die Übertretungen begehen, werden nun von 
der Gemeinde angeschrieben und auf-
gefordert, die illegale Grundbenützung unver 
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züglich zu stoppen und zukünftig zu 
unterlassen.  
 
Wir sind bestrebt mit den anderen Gemeinden, 
die an der GPS-Gerätekooperation beteiligt 
sind, eine einheitliche Vorgangsweise für 
Konsequenzen – welche im äußersten Fall bis 
zu einer Besitzstörungsklage führen können – 
zu erarbeiten.

 
 

Viele Hände - schnelles 
Ende! Frühjahrsputz in 
Kirchstetten, Neudorf und 
Zlabern 
 

Unsere Dorferneuerungs- und Ver-
schönerungsvereine waren wieder fleißig und 
reinigten unsere Ortschaften. Bäume und 
Sträucher wurden nachgeschnitten, die Geh-
wege und öffentliche Plätze gereinigt, Unkraut 
gejätet uvm. Herzlichen Dank an alle fleißigen 
HelferInnen für ihren freiwilligen Einsatz. 
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Wir gratulieren                                 
 
Zur Geburt 
Sabrina Pristl u. Andreas Habliczek, Neudorf 
„Lenus” 
Ines Zimmermann u. Dominic Haberl, Zlabern 
„Mia“ 
Jasmin-Mara Riedinger u. Patrick Rieder, 
Neudorf 
„Valentina“  
 
80. Geburtstag 
Berta Schneider, Wien-Kirchstetten 
Klothilde Nitsch, Zlabern 
Anna Kichler, Kirchstetten 
 

85. Geburtstag 
Johann Kichler, Kirchstetten 
 

92. Geburtstag 
Hermine Franner, Neudorf 
Juliana Mayer, Zlabern 
 

93. Geburtstag 
Elfriede Hofer, Neudorf 
Barbara Weigl, Zlabern 
Kurt Zimmermann, Wien-Neudorf 
 

94. Geburtstag 
Elisabeth Terk, Kirchstetten* 
 

Verehelichung  
Nina Andrea Doppler u. Patrick Nowak, 
Neudorf 
 

Goldene Hochzeit  
Elisabeth u. Erich Mayer, Neudorf 

Sterbefälle 
 

Prinz Albert, Neudorf, im 83. Lj. 
Singer Erika, Neudorf, im 62. Lj.  
Preyer-Bayer Hedwig, Neudorf, im 84. Lj. 
Fabian Karl, Neudorf, im 86. Lj. 
Ollinger Lorenz, Neudorf, im 87. Lj. 
Holzer Rudolf, Neudorf, im 70. Lj. 
*Terk Elisabeth, Kirchstetten, im 95. Lj. 



Kontakt
Amtszeiten

& Marktgemeinde Neudorf im Weinviertel, Hauptplatz 1
Telefon: +43(0)2523 / 8314, Fax: +43(0)2523 / 8314 DW 9
www.neudorf-weinviertel.gv.at • gemeinde@neudorf-weinviertel.gv.at
Amtszeiten: Mo-Do 8-12 Uhr, 13-16 Uhr und Fr 8-12 Uhr
Parteienverkehr: Di 8-10 und 16-19 Uhr, Fr 8-10 Uhr
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Neues aus dem 
Gemeinderat! 
 
Ich möchte euch kurz über 
die wichtigsten Punkte der 
vergangenen Sitzung des 
Gemeinderates informieren.  

 
GRUNDSTÜCKE:  
7 Bauplatzreservierungen (Siedlung am Grund), 
2 Bauplatzverkäufe (Neudorf bzw. Zlabern),  
1 Gewerbegrundverkauf 
 
SUBVENTIONEN: 
FF-Zlabern – Material für die Fassadensa-
nierung FF-Haus 
VS Neudorf – finanzielle Unterstützung für 
Viertelfestival Projekt 
 
ÄNDERUNG RAUMORDNUNG: 
*) zwei Umwidmungen in „Grünland PV“  
 
GRUNDSATZBESCHLÜSSE: 
*) Errichtung zweier überregionaler Wert-
stoffsammelzentren (WSZ) im Land um Laa  
*) Regelung: Altbaumbestand (Gemeinde-
grund) vs. privater neuer PV-Anlagen bzw. 
private bestehender PV-Anlagen vs. Baum-
neupflanzungen am Gemeindegrund 
 
RECHNUNGSABSCHLUSS 2021: einstimmiger 
Beschluss – hier die wichtigsten Kernzahlen: 
 
*) ca. € 298.000,00 positives Haushalts-
potenzial – diese Summe wird heuer Projekten 
zugeführt  
*) ca. € 730.500,00 Nettoergebnis aus dem 
Ergebnisvoranschlag (inkl. Abschreibungen aus 
Anlagevermögen). Resultiert überwiegend aus 
der Übernahme der Volksschule in das Ge-
meindevermögen (war bis letztes Jahr ein 
Leasing-Objekt) sowie aus den beiden 
neugebauten Gemeindestraßen „Bauhof- & 
Gartenstraße“ 
*) trotz Darlehnsaufnahmen von € 260.000,00 
(Wasserleitungssanierung; FF-Bus Zlabern, Ge-
meinde LKW) konnte der Schuldenstand um ca. 
€ 87.000,00 verringert werden. 
*) bis auf den letzten Cent Ausnutzung der 
Corona-Förderung „KIP“ (ca. € 150.000,00) u.a. 
für Gartenstraße, Urnenwand, 14 Nothelfer-
Kapelle...  

*) Leider ist die Hauptwohnsitzer-Zahl wieder 
gesunken, jetzt auf 1.407. (2018 noch 1.449) – 
die HWS-Anzahl ist maßgeblich für die Be-
rechnung der Ertragsanteile für die Gemeinde. 
 
Und das tut sich bis zum Sommer:  
 
*) Projektentwicklung und genaue Kosten-
kalkulation für den Radweg Richtung Staatzer 
Bahnhof – geplanter Baubeginn im heurigen 
Herbst/Winter 
*) Erarbeiten der Details inkl. genauer Kosten-
kalkulation für die Versorgungswasserleitung 
der Teiche (Zlabern & Neudorf) inkl. zu-
künftiger Sicherung der Bewässerung des 
Fußballplatzes.  
*) Fertigstellung der Nebenanlagen an der L23 
– Florianigasse bis Kleiner Teich 
 
Einladung zum Bürgergespräch am Mittwoch, 
25. Mai 2022, 18:30 Uhr im Rathaus – 
Sitzungssaal 
 
Gemäß meinem Leitspruch 
„miteinander.Zukunft.gestalten“ möchte ich 
euch herzlich zum ersten Bürgergespräch zum 
Thema „Wo fehlt es an Grün in unseren 
Dörfern“ einladen. Gemeinsam mit unserem 
Baum-Sachverständigen Thomas Mellauner 
wollen wir darüber nachdenken, wie unsere 
Dörfer noch klimafitter werden (siehe Beilage).  
 
Bitte unbedingt um Anmeldung bis Montag, 
23.05.2022 am Gemeindeamt.  
 
Die erste Veranstaltung der Familienfreund-
lichen Gemeinde Neudorf im Weinviertel zum 
Thema DEMENZ findet am Mi, 11.05.2022, 
19:00 im Pfarrheim statt (siehe Beilage):  
 
 
 

 
 

Liebe Grüße 
Bgm. Stephan Gartner 

 
 
BÜRGERMEISTER SPRECHSTUNDEN 
DI, 18 – 19 Uhr und FR, 8 – 9 Uhr nach tel. 
Vereinbarung: Tel.: +43 2523 8314 
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Liebe Grüße 
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